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A -

Tarrenz, am 

Sehr geehrte Frau / Herr !

Sie haben mit mir einen Termin f�r ein Erstgespr�ch in meiner Psychosomatik / Psychotherapiestunde 
vereinbart und ich schicke Ihnen diesen Brief, damit Sie einige Informationen schon vor unserem 
pers�nlichen Treffen haben. Dann ist es f�r Sie auch m�glich, sich mit Fragen zu meinem Brief an 
mich zu wenden. Sollten Ihnen Unklarheiten auffallen, bitte ich Sie, diese zu notieren und Ihre 
Notizen zum Erstgespr�ch mitzubringen.

Zun�chst m�chte ich Ihnen f�r das mir entgegengebrachte Vertrauen danken und Ihnen meine 
Arbeitweise n�her vorstellen.

Viele Menschen nehmen aus den unterschiedlichsten Gr�nden eine psychosomatische / 
psychotherapeutische Behandlung in Anspruch. F�r einzelne kann es aber schwierig sein, sich in den 
verschiedenen Methoden zurechtzufinden. Sie kennen wahrscheinlich Sigmund Freud, den Begr�nder 
der Therapieform Psychoanalyse, aus der sich viele Therapieschulen entwickelt haben. Bekannter sind 
auch noch Verhaltenstherapie, klientenzentrierte Gespr�chtherapie oder Systemische Therapie, 
manchmal auch Familientherapie genannt. Meine Methode ist die Systemische Psychotherapie. Oft 
wird heute die Psychotherapiemethode �berbewertet. Nach dem heutigen Stand des Wissens ist es 
jedoch nicht so zentral ist, welche Behandlungsmethode zu welcher St�rung passt, sondern dass das 
Arbeitsb�ndnis zwischen Patient und Therapeut gut funktioniert.

Meine Ausbildung besteht aus meinem Grundberuf als Arzt f�r Allgemeinmedizin, einer 2 j�hrigen 
Psychosomatikausbildung und einer Psychotherapieausbildung in Systemischer Familientherapie mit 
der Dauer von 5 Jahren. Da ich in einer Psychosomatikausbildung f�r �rzte als Lehrer unterrichte, 
habe ich auch die Berechtigung als Lehrtherapeut und Balintgruppenleiter der �sterreichischen 
�rztekammer.

Was will nun die Systemische Therapie? Sie versucht den Menschen vor dem Hintergrund seiner 
Herkunftsfamilie in seinem Lebensfeld ( Familie, Beruf, Freunde etc.) wahrzunehmen und seine 
Konflikte vor diesem Hintergrund zu l�sen. Sie versucht vergessene Kraftquellen und F�higkeiten 
wiederzuentdecken und nutzbar zu machen.

Nachdem heute sehr oft Psychotherapie mit einer effizienten medikament�sen Behandlung von 
Krankheiten einhergeht, m�chte ich betonen, dass mein medizinischer Grundberuf keine 
„Einmischung“ in Ihr gewachsenes Verh�ltnis zu Ihrem betreuenden Arzt sein soll. Da nach heutigem 



Wissensstand nachweislich sowohl Medikamente als auch Psychotherapie Besserungen hervorrufen, 
bitte ich Sie alle Informationen und Arztbriefe, von denen Sie denken, dass sie zum Verst�ndnis 
Ihrer Krankheit wichtig sind zum Gespräch mitzubringen. Wenn es f�r Sie hilfreich und wichtig ist, 
bin ich gerne bereit ,mich mit Kollegen auszutauschen.

In diesem Gespr�ch besteht f�r Sie die M�glichkeit, mich und meine Arbeitsweise ein bisschen 
kennen zu lernen. F�r mich besteht die Chance, Ihre Erkrankungsgeschichte zu h�ren und einen 
Behandlungsplan zu entwerfen. Dazu geh�ren methodische Vorgehensweise der Psychotherapie, das 
Zusammenwirken von Medizin, Psychotherapie und medikament�ser Behandlung.

Sollte sich eine Psychotherapievereinbarung zwischen uns ergeben, besteht meine Arbeitweise meist 
in Gespr�chen im Abstand von ca. 14 Tagen bis 3 Wochen. Die Gespr�che dauern zwischen 50 min 
und 1 � Stunden, je nachdem wie wir es vereinbaren. Nat�rlich ist dies ein Rahmen, in dem Spielraum 
besteht.

Die Kosten:

Bei der Tiroler Gebietskrankenkasse (TGKK):

Hier gibt es 2 Modelle.

1. Rückerstattungsregelung: Da ich als Psychotherapeut in die Liste beim Bundesministerium 
f�r Gesundheit eingetragen bin, k�nnen Sie bei der TGKK eine R�ckerstattung der Kosten 
beantragen. Ich muss dabei die Diagnose einer „krankheitswertigen St�rung“ gegen�ber der 
Krankenkasse bekannt geben, da sie die Kosten nur dann zur�ckerstattet, wenn eine 
Krankenbehandlung stattfindet. Mein derzeitiges Honorar betr�gt €, / 50 Min. wovon die 
TGKK 21,80 € ersetzt.

2. Antrag bei der Gesellschaft für die Psychotherapeutische Versorgung Tirols (GVPT):
Im sogenannten „Tiroler Modell“ wurde in den letzten Jahren der Zugang f�r Patienten 
zunehmend verschlechtert. Das f�hrt oft zu langwieriger Suche, wobei wertvolle 
Behandlungszeit verloren geht, so dass diese Abrechnungsm�glichkeit von mir nicht mehr in 
Anspruch genommen wird.

Bei der Beamtenversicherung (BVA), Eisenbahner KK (VA), Versicherungsanstalt der 
Gewerblichen Wirtschaft (SVA), Landesbeamtenversicherung ( KUF):

Hier k�nnen Sie bei mir durch meinen Abschluss, Diplom f�r Psychotherapeutische Medizin 
mit dem Krankenschein abrechnen. Es f�llt f�r Sie der in der Versicherung �bliche 
Selbstbehalt f�r Arztleistungen an. Auch bei diesen Versicherungen besteht die Verpflichtung 
der Krankenkasse gegen�ber eine Diagnose bekannt zu geben und eine l�nger dauernde 
Psychotherapie vom Chefarzt genehmigen zu lassen.

Was wird von den Krankenkassen nicht bezahlt: Berufbegleitende Supervision, Beratung in Schul-
Ehe und Familienfragen, d.h. wenn St�rungen nicht krankheitswertig sind.

Gegen Ende meines Briefes an Sie m�chte ich noch auf einen mir ganz wichtigen Punkt eingehen: Die 
psychotherapeutische Schweigepflicht. Anders als bei der �rztlichen Schweigepflicht, bei der mit 
Arztkollegen, Betreuungspersonal und Angeh�rigen Diagnosen, Befunde und andere Informationen 
ausgetauscht werden d�rfen, bleibt prim�r alles, was in einem Psychotherapiegespr�ch besprochen 
wird ausschlie�lich bei mir. Sollte es f�r Sie sinnvoll sein �rzte, Betreuer oder Angeh�rige in die 
Behandlung mit einzubeziehen, k�nnen Sie mir erlauben, Informationen mit den f�r Sie wichtigen 
Personen auszutauschen. (Ausnahme: akute Selbst- oder Fremdgef�hrdung) Ansonsten werden 
Inhalte der Gespr�che deshalb von mir nicht weitergeleitet. Ich werde mir jedoch erlauben, einem 
zuweisenden Kollegen oder einer zuweisenden Institution eine R�ckmeldung dar�ber zu geben, dass 
Sie bei mir eine Gespr�chtherapie begonnen haben.



Wo finden Sie mich?

Arztordination, Mittergasse: Von der Hauptstrasse biegen Sie von Imst kommend links nach 
Obtarrenz ab. Gleich an der nächsten Kreuzung steht ein Haus mit einem Brunnen davor. Sie stehen 
vor dem Praxiseingang.

Psychotherapieordination: Sie fahren über die Fernpassbundestrasse bis zum Gemeindeamt Tarrenz, 
biegen dann vor dem Gemeindeamt nach links ab. Diese Strasse steigt leicht an. An der nächsten 
Kreuzung biegen Sie nach rechts in Richtung Mehrzweckgebäude ab und folgen der Strasse so lange, 
bis Sie vor einem modernen Haus mit blauer Eingangstüre stehen. Dann sind Sie angekommen: Obere 
Wiese 18.

Sollte es Ihnen aus irgendwelchen Umständen nicht möglich sein, den vereinbarten Termin 
wahrzunehmen, bitte Sie um Verständigung spätestens 2 Tage vor der Sitzung und wenden Sie sich 
mit der Mitteilung pers�nlich an mich. Da meine beiden T�tigkeiten als Arzt und 
Psychotherapeut eine genaue Planung erfordern, muss ich Ihnen bei zu sp�ter oder nicht 
erfolgter Absage ein Honorar in Rechnung stellen.

IHR TERMIN IST AM: um UHR in der Arztordination
Psychotherapieordination

Bitte nehmen Sie sich ca. ½ Stunde Zeit. Solange wird das Informationsgespräch erfahrungsgemäss 
dauern. Sollte es länger dauern, werden die entsprechenden Kosten von mir in Rechnung gestellt.

Ich freue mich schon auf die Arbeit mit Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Joachim Strau�
Arzt für Allgemeinmedizin / Psychotherapeut

A – 6464 TARRENZ
Arztpraxis: Mittergasse 10 Psychotherapiepraxis: Obere Wiese 18
Tel: 05412/64266 Tel: 05412/68780

P.S.: Wenn Sie über einen Internetzugang verfügen, finden Sie aktuelle Informationen auf meiner 
Homepage: www.docstrauss.info

Bitte bringen Sie dieses Schreiben zur ersten Therapiestunde mit und unterschreiben Sie es als 
Zeichen, dass Sie die Bedingungen gelesen und anerkannt haben.

Datum: Unterschrift:


